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Projektarbeit 
 

• Die Erkenntnisse der jeweiligen Fachwissenschaft (z.B.: 
Betriebswirtschaftslehre oder Informatik) sollen auf eine betriebliche 
Fragestellung angewandt werden. 

• Der Inhalt der Projektarbeit hat sich an den Lerninhalten des jeweiligen 
Praxismoduls zu orientieren. 

• Die Studierenden haben in den Praxismodulen der ersten beiden Studienjahre 
jeweils eine Projektarbeit zu erstellen. 

 
Zielsetzung 

• Die Studierenden sollen zeigen, dass sie betriebliche Prozesse qualifiziert 
bewerten, verarbeiten und weiterentwickeln können. 

• Die zu bearbeitende Fragestellung soll einer wissenschaftlich fundierten 
Problemlösung zugeführt werden. 

 
Themenfindung 
 

• Die Themenfindung erfolgt durch die Studierenden in Übereinstimmung mit der 
Ausbildungsstätte. 

• Spätestens sechs Wochen vor Abgabetermin melden die Studierenden das 
Projektthema der Studiengangsleitung. 

• Ohne zeitnahe ablehnende Rückmeldung durch den zuständigen 
Studiengangsleiter gilt das Thema als genehmigt. 

 
Sperrvermerke 
 

• Sollten die Projektarbeiten sensible Daten enthalten, müssten diese für den 
Vortrag vor der Gruppe von den Studierenden verfremdet werden. 

• Es würde sich somit als vorteilhaft erweisen, wenn bei der Themenwahl auf die 
Präsentationsfähigkeit der Projektarbeit geachtet wird. 

Kompetenzen, die 
durch die 
Projektarbeiten 
gefördert und 
geübt werden: 

• Erweiterung der fachlichen Kenntnisse 
• Fähigkeit zu analytischem und kritisch-konstruktivem Denken 
• Analyse und Beurteilen spezifischer Praxisprozesse 
• Fähigkeit zur Umsetzung von Erkenntnissen der Theorie in die Praxis und 

umgekehrt 

 
Bearbeitung des 
Projektthemas 
 

• Die Bearbeitung des Projektthemas umfasst die Vorbereitungen, das 
Erarbeiten und die Präsentation in der begleitenden Lehrveranstaltung an der 
staatlichen Studienakademie. 

• Die schriftliche Dokumentation hat den Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens 
zu genügen. 

• Die Analyse und Synthese der inhaltlichen Problematik hat neben den 
konkreten praktischen Abläufen auch die wissenschaftlichen Erkenntnisse zu 
berücksichtigen. 

 
Projektarbeits- 
betreuung 

• In der Entstehungsphase liegt die Projektarbeitsbetreuung bei der 
Ausbildungsstätte. 

• In der begleitenden Lehrveranstaltung wird die 2. Projektarbeit präsentiert und 
bewertet. 

• Der Duale Partner hat innerhalb der Praxisphasen ausreichend Gelegenheit 
zur Anfertigung der Projektarbeiten einzuräumen, wobei hier direkt kein 
automatischer Anspruch auf Freistellung abzuleiten ist. Als „Gelegenheit“ wäre 
u.U. auch eine auf die Projektarbeit abgestimmte Urlaubsplanung oder auch 
flexiblere Arbeitszeitregelungen, um bspw. die Bibliothek besuchen zu können, 
anzusehen.  

 
Prüfungsleistung 

• Die Projektarbeiten und deren Präsentation (PAII) sind die Prüfungsleistung 
der ersten beiden Praxismodule. 

• Die erste Projektarbeit wird nur mit bestanden oder nicht bestanden bewertet. 
Die zweite Projektarbeit wird benotet. 

 

Umfang und zeit- 
liche Aspekte 

• Die schriftliche Ausarbeitung hat 20-30 Textseiten zu umfassen. 
• Die Termine zur Themeneinreichung und Abgabe der Projektarbeit werden 

durch Aushang bekanntgegeben. 
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